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Material. 8 Strängen Wolle, 4 fach, 2 Nadeln No. 3,
slrlclgïrt. Alles glatt, rechte Seite rechts, linke
Seite links, Bord 2 Maschen rechts 2 Maschen links.
In der vorderen Mitte ein Zopftauster wie folgt: Der

Zopf besteht aus 6 Maschen rechts, das heisst:es
werden 3 Maschen auf eine Hilfsnadel genommen und zu-
erst die 4,5,6 Masche rechts abgestrickt, dann die
1,2,3 Masche auf die Hilfsnadel rechts abstricken,
auf der Rückseite alle Maschen links. Zwischen den
beiden Zöpfchen sind 6 linke Maschen,auf der Rück-
seite deckend, 6 rechte Maschen. Nach je 8 Nadeln
wieder kreuzen.
laschlag. Vorderteil. 108 Maschen, 2 Maschen rechts,
2 Maschen links, 5 cm hoch. Nach dem Bordchen werden
die Maschen verteilt, 45 Maschen rechts, 6 Maschen
für den ersten Zopf, 6 Maschen links, 6 Maschen für
den zweiten Zopf, 45 Maschen rechts, linke Seite
deckend, in jeder 9 Nadel wird das Zöpfchen gearbei-
tet, sonst werden die Maschen so gestrickt wie sie
liegen, rechte Masche rechts, linke Masche links.
Seitlich werden 5 mal je 1 Masche aufgenommen, nach
je 3 cm. Nach 30 cm ab Anschlag wird für das Arm-
loch wie folgt abgenommen: 5,3,2,2,1,1, 90 Maschen
werden noch im Muster weitergestrickt, bis ab An-
schlag das Ganze 38 cm lang ist. Hier wird die Ar-
beit geteilt und zwar in der Mitte der 6 linken
Maschen, bis zian Halsausschnitt noch 8 cm gestrickt
und dieser wie folgt abketten: 3,3,2,2 und 5 mal je
1 Masche. So. misst das Armloch rund gemessen 22 cm,
dann beginnt die Achse lschrägung, "die man 6 mal 5
Maschen abkettet.
Anschlag. Rücken genau gleich wie das Vorderteil
nur wird der ganze Rücken nur glatt gestrickt und
bis zur Achselschrägung gleiche Maschenzahl, die
mittleren 30 Halsmaschen werden auf eine Hilfsnadel
gelegt.
Aermel. Anschlag 18 Maschen, die mittleren 6 Maschen
links, beidseitig je 6 Maschen für den Zopf, am An-
fang und Ende Jeder Nadel je 2 Maschen aufnehmen,
bis 60 Maschen sind, dann auf jeder Nadel noch 1
Masche aufnehmen, bis die Armkugel die Armlochweite
bat. Nun werden alle Maschen auf 4 Nadeln verteilt
und in Jeder 7 Runde am unteren Arm 2 Maschen abge-
nommen mit je 2 Zwischenmaschen, also 2 Maschen
rechts zusammenstrichen, 2 Maschen rechts, 2 Maschen
rechts zusammenstricken, diese Abnehmen wiederholen
sich nach je 6 Runden und werden 20 mal bis zun Arm-
bördchen, Je nach Länge des Armes gemacht, es blei-
ten noch 56 Maschen, welche man 5 cm hoch strickt2 Maschen rechts, 2 Maschen links.

PULLOVER
mit Zop/rausier

Ausarbelten. Alle Teile leicht dämpfen, Nähte zusammennähen, Aermel einsetzen,
die Maschen um den Hals auffassen und ein Bördchen über 75 Maschen rechts glatt2 cm hoch anstricken, zur Hälfte umbiegen und an die Anschlagkante mit Maschen-
stich ansäunen, nicht abketten. Am Verschluss werden 2 feste Gänge angehäkelt,3 Knöpfe und 3 Oesen angebracht.
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Material. 3 Strängen graue Wolle,
1 Spiel Nadeln No. 3.
Muster. 4 rechts, 2 links,3 Nadeln
hoch; 4 links, 2 rechts, 2 Nadeln
hoch.

Anschlag. 66 Maschen.Zuerst strik-
ken wir das Bördchen 8 Touren
rechts, 1 Tour links und wieder
8 Touren rechts, dann weiter im
Strickmuster. Nach 12 Mustersätzen

heginnen wir mit dem Wadenabnehmen
und zwar je 6 x Je 2 Maschen ab-
nehmen, dann weiter stricken bis
zur Ferse. Diese ist 28 Maschen
breit und 24 Nadeln hoch. Dann
folgt das Käppii, beidseitig Rand-
maschen aufnehmen und weiterstrik-
ken. Am Rist werden beidseitig je
4 Maschen abgenommen und weiter-
gestrickt bis zun Schlussabnehmen.
Mit dem 5er Abnehmen beginnen.

«»torlai. 8 8tnanxsn Mils, 4 faok, 2 Klaâsln M. I,
^îû>1ol«ïnt. àilss xlatt, nsokts 8sits nsokts, links
Ssits links, Sonâ 2 liasoksn nsokts 2 liasoksn links,
ln âsn vonâsnsn llitts sln 7oxàustsn vis folgt! vsn

!opf bsstskt aus 6 îâasoksn nsokts, à ksisstiss
«srâsn 3 liasoksn auf sins llilfsnaâsi gsnomwsn unâ Tu-
srst âis 4,S,S llasoks nsokts àbgsstniokt, âann dis
1,2,3 llasoks auf âis kilfsnsâsl nsokts akstnioksn,
âuk âsn Ilkoksslts alls liasoksn links. Tvisoksn âsn
dsiâsn Wxfoksn sinâ k links llasoksn,auf âsn Mok-
salts âsvksnâ, 6 nsokts lkasoksn. Xaok ^s 8 Xaâsln
«isâsn knsuTsn.
insoklae. Vonâsntsil. 138 liasoksn, 2 lissoksn nsokts,
2 Msoksn links, 3 cm kook. Xaok âsm Mnâoksn vsnâsn

à llasoksn vsntsilt, 43 liasoksn nsokts, k llasoksn

à âsn snstsn ?opf, 6 llasoksn links, 6 liasoksn fîin
âsn TVsitsn ?opf, 43 llasoksn nsokts, links 8sits
âsoksnâ, in ^jsâsn 9 Xaàsl vinâ âas Wpfoksn gsandsi-
tst, sonst vsnâsn âis llasoksn so gsstniokt vis sis
lisZsn, nsokts llasoks nsokts, links llasoks links.
Ssitliok vsnâsn 3 mal ^s 1 llasoks aufgsnomwsn, naok
1« g om. Kaok 33 om ad àsoklag vinâ Nin âas ànin-
look vis folgt adgsnowmsn: 3,3,2,2,1,1, 93 liasoksn
Wnâsn nook im Mis is n vsitsngsstniokt, dis ak à-
soklag âas KanTS 38 am lang 1st. Nisi- vinâ âis àn-
doit gstsilt unâ Tvan in âsn llitts âsn k linksn
àoksn, kis Tim Halsaussoknitt nook 8 om xsstniokt
unâ âisssn vis folgt abksttsn: 3,3,2,2 unâ 3 mal ^s
i Msoks. 8o misst âas ànmlook nunâ gsmssssn 22 om,
àn vsginnt âis àoksslsoknàgung, "âis man 6 mal 3
llâsoksn akksttst.
1ns okise. kiüoksn Asnau glsiok vis âas Vonâsntsil
nur vinâ âsn ganTS llkoksn nun glatt gsstniokt unâ
dis Tun àoksslsokn'âgung glsioks liasoksnTakl, âis
«ittlsnsn 33 klalswasoksn vsnâsn auf sins lillfsnsâsl
xelsgt.
àrmsl. àsoklax 18 liasoksn, âis mittlsnsn k àsoksn
links, dsiâssltig .1s 6 liasoksn für âsn ?.opf, sm ài-
tànZ unâ Lnâs ^sâsn Xaâsl ^js 2 liasoksn aufnskmsn,
dis 63 liasoksn sinâ, âann auf ^jsâsn Mâsl nook 1

àoks auknskmsn, dis âis ànmkugsl âis ànmlookvsits
dào. llun vsnâsn alls ltasoksn auf 4 àâsln vsntsilt
unâ in ^sâsn 7 Ilunâs am rmtsnsn ànm 2 liasoksn adxs-
nownisn mit ^s 2 /visoksnwasoksn, also 2 lâasoksn
r«à TusswmsnstniolWN, 2 liasoksn nsokts, 2 Uasoksn
wodts Tussmmsnstnioksn, âisss àskmsn visâsnkolsn
siok naok .js 6 kunàsn unâ vsnâsn 23 mal kis Tun ànm-
dSrâoksn, ^s naok IKnxs âss ànmss xswaokt, ss dlsi-
den nook 36 llasoksn, vsloks man 3 om kook stniokt

àsoksn nsokts, 2 llasoksn links.

1-Ul.l.lIV^
mit

àusandsltsn. âlls Isils lsiokt â'àpfsn, dlskts Tussmmsnnsksn, ásnmsl sinsstTsn,
âis llasoksn um âsn »als auffassen unâ sin SSnâoksn üdsn 73 lkasoksn nsokts xlatt2 om kook anstnioksn, Tun Mlfts omkisZsn unâ an âis àoklsxkants mit ltasoksn-
stiok ansâunsn, niokt adksttsn. à Vsnsokluss vsnâsn 2 fssts KSnzs snxskLkslt,3 linôpfs unâ 3 3sssn anzsbnaokt.

Xniesoâs» /»f 39

àtsnial. I Stnanxsn A n aus lVolls,
1 Spisl Mâsln M. 3.
llustsn. 4 nsokts, 2 links,3 Kaâsln
kook; 4 links, 2 nsokts, 2 Mâsln
kook.

iinsoklSL. 66 liasoksn.^usnst stnik-
ksn vin âas L6nâoksn 8 îounsn
nsokts, 1 ^oun links unâ visâsn
8 ?ounsn nsokts, âann vsitsn 1m

8tniokmustsn. àok 12 liustsnsätTsn

ksZInnsn vin mit âsm lVaâsnaknskmsn
unâ Tvan Hs 6 x ^s 2 liasoksn ak-
nskmsn, âann vsitsn stnioksn dis
Tun ?snss. llisss 1st 28 liasoksn
dnsit unâ 24 dlaâsln kook. Oann
kolZt âas Xapxli, ksiâssitiZ klanâ-
masoksn aufnskmsn unâ vsitsnstnik-
ksn. à îlist vsnâsn ksiâssitiA ^s
4 liasoksn akZsnoimnsn unâ vsitsn-
xsstniokt kis Tua Loklussaknskmsn.
Rit âsm Ssn ilknskinsn ksxinnsn.



Hochzeit- und Festkleider.
'346/0.Jugendliches Abendkleid. Der angeschlossene Oberteil aus
3&tin oder Samt einer frischen Farbe mit derselben Garnitur am
Kock macht das Kleid sehr originell. Der Rock ist stark fron-
cjiert. Stoffbedarf 9,60 m, 90 ein breit; Garnitur 1,70 m, 90 cm

breit.
'347/a. Die Aufmerksamkeit zieht sich auf diese schöne Façon.
Die Aermel sind plissiert, der Oberteil geschmeidig, die Taille
ist gut markiert und der Rock ist sehr weit.Stoffbedarf 10,55 m,
3? cm breit.
'347/C. Sehr ansprechendes Kleid.Die Weite des Rockes ist durch
® Breiten gegeben, die Aermel sind schmal. Garniert durch Bro-
<tarie. Stoffbedarf 7,90 m, 90 cm breit.
D347/1). Die junge Braut kann nichts besseres wählen als dieses
"underschöne Kleid mit drapiertem Halsausschnitt, engem Ober-
teil und bauschigem Rock, kurz gesagt, sehr erfolgreich. Stoff-
bedarf 10,30 m, 90 cm breit.
®toffbedarf ist für Grösse 42 berechnet.

Bestellschein für ein Schnittmuster
Senden Sie mir ein Schnittmuster zu folgender Abbildung
Den Betrag für das Schnittmuster füge ich in Briefmarken bei -

ersuche ich durch Nachnahme zu erheben.
Nichtgewünschtes streichen.

Modell Nr.

Name

Schnittmuster können zum Preise von Fr. 1.20 durch unsern
Verlag bezogen werden. Alle Bestellungen von Schnitt-
mustern sind deutlich an die Schnittmusterabteilung
zu adressieren

Stoffbedarf ist für, Grüsse 42
berechnet.
Diese gedruckten Schnitte sind
für Grössen 38 -42 -46 liefer-

Hook2s15- unâ ^ssilclslâsr.
^/^.àgsnâliàs àdsnâlclsià. ver ângsscklosssns Odsrisil âus

oâsr 8smi sinsr frisvksn ?arl>s mii âsrss16sn 0»rniiur sm
kvvlc Mâcki às Xlsiâ sskr originell. Ver kìock 1st stark fron-
°!lsri. Siofkdàrf 9,60 m, 90 cm vrsii; varniiur 1,70 w, 90 <m

brsii.
^7/à. ois ààsrlcssmlWli ?1ski sick àuf âisss sciions ?kyon.

àrwel sinâ plissisri, âsr 0bsris11 gssàsiâjg, cils 7â1lls
gui warlcisrdunà âsr llocic 1st sskr vsii.8iokfbsâs.rf 10^66 m,

^ cm drsii.
^7/c. 8skr ansprscksnâss Xlsiâ.vis iVsiîs âss kìoclcss 1st âurck
^krsiisn xsgsdsn, âis âsrmsl sinâ scw»1. vàrnisri âurck Sro-
âsris. 8ioffdsàrf 7,90 w, 90 cm drsii.
^47/v. vis ^jungs Srâui kann niokis dssssrss àlsn als àissss
"unâsrsckons Xlsià mii ârapisrism »àlsâussckniii, sngsm 0dsr-
ì^ll unâ àusckigew lloek, Kur? gsskgi, sskr srfylgrsick. 8ioff-
vsàrf 10^30 m, 90 cm drsii.
^offdsâsrk isi für Krösss 42 dsrscknsi.

Lsstsllsc-ksin tiir sin Lc-knittmnstsr
5endsn8!s minein8cknittmuâts>' ru folgenden Abbildung
ven ketl-az kür cio5 Zcknitîmvstel- füge ick in Sl-iefmaficen bei -

er-5vcke ick 6ucck kiacknakme ru «nkeben.
kiicktgsvünbcktes stneicken.

Modell >^n.

t>iams

8cknittmuiten können rum ?neise von fn. 1.ZV dvnck unisnn
Veniag derogen wenden. ^Ile Sestellongen von Leknitt-
mustern sind deutlick an die Scknittmvsterabtsilvng
rv adressieren

Storkdederf 1st für VrSsss 42
derseknst.
visse xsdruektsn Ssknitts sind
tvr Krvsssn 38 -42 -46 iiefsr-
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